
 

Wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in – Inventarisierung eines historischen 

Apothekenbestandes 

 

Das Graz Museum und das Stadtarchiv Graz bewahren und erforschen das kulturelle 

Erbe der Stadt Graz und sind mitten in einem Entwicklungsprozess zur Umsetzung ihrer 

Vision einer demokratischen Institution. Für die Abteilung Sammlungen suchen wir eine*n 

Wissenschaftliche*n Mitarbeiter*in (40 Wochenstunden) zur Inventarisierung des 

Apothekenbestandes im Rahmen eines Drittmittelprojekts. Diese Stelle beginnt am 10. 

August 2026 und ist befristet auf 10 Monate. Eine kostenneutrale Verlängerung auf bis 

zu 12 Monate ist möglich. Der Dienstort ist Graz.  

 

Was Sie bei uns tun  

• Inventarisierung des historischen Apothekenbestandes (insbesondere Arbeitsgeräte, 

Gefäße und Arzneimittel) 

• Durchführung einer Inventur bereits inventarisierter Objekte 

• Ergänzung und Präzisierung vorhandener Objektdaten  

• Durchführung ergänzender wissenschaftlicher Recherchen zur Tiefenerschließung 

des Bestandes 

• Dokumentation der Rechercheergebnisse  

• Unterstützung bei der Umlagerung des Bestandes 

 

Worauf Sie sich bei uns freuen können  

• Mitarbeit in einem engagierten, interdisziplinären Team 

• Eigenverantwortliche und wissenschaftlich anspruchsvolle Tätigkeit 

• Möglichkeit zur fachlichen Profilierung und Vertiefung Ihrer Expertise im Bereich 

Pharmazie- und Sammlungsgeschichte  

 

Was Sie mitbringen 

• Abgeschlossenes Hochschulstudium (Diplom/Master) in Geschichte, Pharmazie oder 

Medizin 

• Fundierte Kenntnisse pharmazeutischer Arbeitsweisen und Objekte  

• Kenntnisse der Pharmaziegeschichte im Zeitraum 1850–1950  

• Kenntnisse der Medizingeschichte  

• Sicherer Umgang mit MS-Office  

• Bereitschaft zur Einarbeitung in museumsinterne Inventarisierungskonventionen  

• Bereitschaft zur Aneignung der Inventarisierungssoftware M-Box 

• Sorgfältige, eigenverantwortliche und verlässliche Arbeitsweise  

• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

• Strukturierte, sorgfältige, eigenständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise 

• Erwünscht sind Erfahrungen mit historischem Kulturgut (Museum / Archiv) und im 

Arbeiten mit Datenbanken  

 

Hohe Selbständigkeit und Eigenmotivation, sowie Genauigkeit, Teamfähigkeit, 

Verlässlichkeit und Belastbarkeit sind für Sie selbstverständlich. Ihr 

Bewerbungsschreiben inklusive Lebenslauf und Zeugnisse richten Sie bis 12. April 2026 

an Elisabeth Berger (elisabeth.berger@stadt.graz.at).  

 

mailto:elisabeth.berger@stadt.graz.at


 

Für diese Position gilt ein Mindestjahresgehalt von 45.780 € brutto für 40 

Wochenstunden. Das tatsächliche Gehalt legen wir gemeinsam mit Ihnen anhand Ihrer 

Erfahrung und Expertise fest. 

 

 

Datenschutzerklärung  
 

Durch Einreichung meiner Bewerbungsunterlagen erteile ich meine Einwilligung, dass die datenschutzrechtliche 

Verantwortliche, die Stadtmuseum Graz GmbH, sämtliche von mir im Rahmen meiner Bewerbung zur 

Verfügung gestellten Informationen sowie allfällige Notizen zu einem mit mir geführten Bewerbungsgespräch für 

die Dauer von 6 Monaten (gerechnet ab der Erteilung dieser Einwilligung) speichern und zu dem Zwecke 

verwenden kann. Meine Einwilligung zur Verwendung meiner personenbezogenen Daten kann ich jederzeit 

widerrufen (datenschutz.grazmuseum@stadt.graz.at). 
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